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RALLYE – AKTIONSTAG 
EIN VORSCHLAG – © ZUCKER IM TANK 

Dies ist ein Vorschlag von Zucker im Tank zu einem Aktionstag:  

- Lies in Ruhe den Text durch.  

- Brainstorme in der Gruppe, was du dir für einen Aktionstag vorstellen kannst.  

o Frag dich: Was ist dein Ziel? Was ist deine politische Botschaft? Und was brauchst du 

dazu?  

Rallye – Aktionstag: Was ist das?  

Zucker im Tank hat vor einiger Zeit Aktionsrallyes ausgerufen. Mit einem vorbereiteten Konzept 

konnten Teilnehmende in ihren eigenen Gruppen coole Aktionen für politische Themen umsetzen. 

Eine Rallye hat die Möglichkeit mehrere Teilnehmende oder mehrere Gruppen in einem 

Aktionskontext gemeinsam zusammenzubringen und für eine gerechte Welt zeitgleich Aktionen 

umzusetzen. Dies ist ein Vorschlag für Aktionen und als Anregung zu verstehen. Es gibt hier 

Vorschläge für unterschiedliche Themenbereiche:  

Aktionsideen:  

→ Findet einen Menschen, die*der eine*n streikende*n Schüler*in in der Familie hat! 

→ → Wofür steht „WINTERSHALL/TESLA/FRONTEX/...“? Denkt euch ein Gedicht oder einen schönen 

Spruch mit diesen Anfangsbuchstaben aus. Verziert damit öffentlichen Raum. 

→ Sucht ein Berliner Büro, wo Profit aus fossilen Energien geschlagen wird. Verleiht eurer Trauer über 

den Kohleabbau/Gasabbau an belebten Orten lautstark/theatralisch Ausdruck. (Zählt nur, wenn es 

irgendein anderer Mensch sieht!) 

→ Interviewt eine*n Bewohner*in aus einem vom Tagebau bedrohten Dorf eurer Wahl. 

→ Findet heraus, wie viele Waggons ein Kohlezug hat. 

→ Findet tierische Produkte in Läden und markiert sie mit roter Farbe/thematisch passenden 

Aufklebern. (Anti-Speziesismus) 

→ Findet sexistische Werbung und macht sie unschädlich (z. B. durch Verzieren). Meldet die 

Werbung gerne bei Pinkstinks Germany e.V. (Anti-Sexismus) 

→ Bastelt einer männlich gelesenen Statue ein Röckchen und kleidet sie ein.(Queerfeminismus)  

→ Verteilt Flyer oder Sticker in euren Lieblingskneipen/in der Fußgänger*innenzone.  

→ Was wohl Statuen, Bäume, … zum Thema [xyz] denken? Bringt eine Sprechblase mit ihrer Meinung 

an. 

→ Malt Leichen auf den Boden und bringt diese in Zusammenhang mit z.B. Feminiziden/ertrunkenen 

Geflüchteten/durch den Klimawandel verursachten Toten/… 

→ Verleiht eurer Trauer über [Thema einfügen, z. B. Kohleabbau, 

→ Verkleidet euch als Filmteam vom Mars und interviewt Passant*innen. Ganz schön komisch hier 

auf der Erde … warum dürfen jetzt Leute nicht über Grenzen, sondern ertrinken - und ist das für alle 

so?/… warum buddelt ihr da hinten dieses riesige Loch, Braunkohle, wozu denn das?!?/… Warum 
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stecken Leute kleine Metallstücke  in diesen Kasten, bis ein Zettel herauskommt, den sie dann mit in 

den Bus nehmen? Ist das nicht Allgemeingut? 

 

Sonstiges und Vorbereitung: 

Bereitet euch in eurer (Bezugs-) Gruppe gut auf die Rallye vor. Sprecht über möglichen Polizeikontakt, 

Personalien und Anwälti-Kontakt. Außerdem lohnt es sich auch gemeinsam zu entscheiden, was ihr 

dabei haben wollt und was nicht. Entscheidet vorher über Fotos und Videos und wie ihr eure 

Aktionen publik machen wollt. 

→ Denkt euch einen Aktionsnamen aus! 

→ Baut ein gefährlich aussehendes Kunstobjekt. 

→ Picknickt und hinterlasst dort eine Botschaft für die nächste Gruppe. 

→ Legt/Baut einem Konzern ein Hindernis in den Weg. 

→ Schließt die Zufahrt zu dem Konzern, wegen [Grund einfügen, z. B. zu hohe Feinstaubbelastung] 

mit Absperrband. 

→ Verschönert die Gegend (z. B. mit Straßenkreide/allem Möglichen, was ihr findet/...) 

→ Hinterlasst Nachrichten an [Konzernnamen einfügen] an [Konzernnamen einfügen]-Infrastruktur 

oder verschönert diese anderweitig. 

→ Macht ein Selfie mit [Objekt einfügen, z. B. Bagger, Security-Fahrzeug, …]. 

→ Erkundet die Wege um [Ort einfügen, z. B. Tagebau, Chemiefabrik, Schlachthof, …]. 


